
BOCHOLT (pam) Die Hilfe für die
Ukraine und für die Kriegsflücht-
linge nimmt auch in Bocholt in-
zwischen weite Formen an. Eine
der vielen Initiativen hat die Bün-
gern-Technik gestartet. In der
Werkstatt für Menschen mit Be-
hinderung wurden 2000 Kerzen
gefertigt. Diese werden am Sams-
tag, 12. März, ab 9 Uhr an zwei
Ständen in der Innenstadt (Nähe
Café Extrablatt und Neustra-
ße/Königstraße) gegen eine
Spende von mindestens fünf Eu-
ro verkauft. Der Erlös geht kom-
plett an ein Hilfsprojekt in Rumä-
nien. Die Caritas hat dort an der
Grenze zur Ukraine ein Auffang-
lager für Flüchtlinge errichtet.

„Eigentlich verkaufen wir die
Kerzen in unserem Kerzenstudio.
Aber jetzt verzichten wir auf die
Einnahmen und bitten um Spen-
den für jede mitgenommene Ker-
ze“, sagt Marlies Knuf, Mitarbei-
terin im Förderbereich der Bün-
gern-Technik in Mussum. Beson-
ders stolz sind die Beschäftigten,
dass es ihnen gelungen ist, Ker-

zen in den ukrainischen Natio-
nalfarben herzustellen.

Auch der Kleiderladen des Kin-
derschutzbundes unterstützt uk-
rainische Flüchtlinge, die nach
Bocholt kommen. Sie seien im
Kleiderladen in der Ebertstraße
17 willkommen. Neben Kleidung
und Schuhen gibt es dort auch
Spielzeug, Kinderwagen oder Au-

tositze.
Derzeit werden Spenden ge-

sucht, die gezielt an die Bedürfti-
gen weitergegeben werden sol-
len. Gesucht wird Spielzeug wie
Lego, Playmobil, Puppen und Ge-
sellschaftsspiele. Spenden kön-
nen zu den Öffnungszeiten des
Kleiderladens abgegeben wer-
den.

Büngern-Technik: Kerzen für guten Zweck
Auch der Kleiderladen des Kinderschutzbundes unterstützt ukrainische Flüchtlinge.
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